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Bericht 2022 
Zahlen zum Beginn: 
Mitglieder heute 10.6.23:  87 
 
Ca.45  Vorstands- und Leitungskreissitzungen sowie 10 Treckversammlungen per 
ZOOM 
 
Vorstandsveränderungen. in 2022 sind Ronald Krause und Matthias Funke aus dem  
Vorstand rausgegangen. Viola Köhler und Sigrid Klink sind dazugekommen 
 
Unsere Öffentlichkeitswirkung haben wir gesteigert: 
2022 waren wir über 6min im öffentlich rechtlichen   Fernsehen 
Facebookgruppe: 2022: 747 Mitglieder; Beitragsreichweite über 3000, 2023: 804 
Mitglieder und Reichweiten teilweise über 4000 
Mailverteiler mit 536 Adressen 
Whats app 123 Leute in der "Friedensglocke" 
Videos wurden gedreht 
Vielzahl von Presse- und Rundfunkbeiträgen 
 
Finanzen: am 31.12.2022 hatten wir  42.214,97€ auf dem Konto 
 
Das war 2022 
 
1.) 15.1.2022  Mitgliederversammlung  
 
2.) Seit 2018 sind mit Friedenstrecks über 200 kleine Friedensglocken in Europa 
verteilt worden. Wir wünschten uns, dass sie alle am 5.3.22 um 13.00 Uhr als 
wirksames Zeichen geläutet werden. Die „Friedensglöckner“ wurden gebeten, ihr 
läuten in den sozialen Medien zu posten. 
Ein Zeichen, dass trotz allem Unfrieden der zur Zeit geschieht, die Hoffnung auf 
einen umfassenden Frieden, wo Schwerter zu Pflugscharen geschmiedet werden, 
nicht aufgegeben wird. 
Der Friedensglocken e.V. und der Zukunft Frieden e.V. haben am 5.3.22 um 13.00 
Uhr die von Pferden gezogene große Friedensglocke am Goitzschesee bei Bitterfeld 
in Sachsen Anhalt geläutet. 
 
3.) Friedensglocke bei Horses und Dreams in Hagen am Teuteburger Wald vom 20.-
24.4.2022 
Fünf Tage durfte der Verein Friedensglocken e. V. die Gastfreundschaft der Familie 
Kasselmann genießen und sein Friedensprojekt vorstellen. Bei der samstäglichen 
Abendshow gab der Verein einen kleinen Einblick in sein Tun. Der Glockenwagen 
und ein weiteres Pferdegespann fuhren , wie sonst auf den Friedenstrecks durch 
Land , in den Showrring ein. 
Angespannt hatte Heinz Bley aus Crawinkel seine 5 weißen Freiberger, eine 
hippologische Rarität. Anders als andere Schimmel, die farbig geboren werden, 
kommen diese Pferde weiß auf die Welt. Das zweite Gespann war ein Joint Venture. 
Die Kaltblüter Horst und Stina , im Besitz vom Beifahrer Tino Fehse aus Gardelegen 
zogen eine rheinische Kutsche im Besitz von Mathias Funke. Die Leinen dieses 
Gespanns führte Elsa Poethke aus Wiesenburg. 
Pferdegetrappel und Glockengeläut garantierten die Aufmerksamkeit des Publikums, 
bevor der Bäcker Karl- Dietmar Plentz aus Oberkrämer ein Gebet sprach und dann 
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sein selbstgebackenes Friedensbrot an das Publikum verteilen ließ. Backen und 
Beten ist das Familienrezept, daß den Betrieb seit 1877 durch gute und schlechte 
Zeiten bringt, so der engagierte Bächermeister. 
Pferdefreunde für den Frieden konnten diesmal jeseits eines Friedenstrecks bei 
„Horses und Dreams“ auf dem Hof Kasselmann , wo sich jahraus jahrein das Who ist 
Who der klassischen Sportszene die Hand gibt, gewonnen werden. Danke Familie 
Kasselmann 
 
4.) Erkundung Türkei 25.-30.4.22 
 
5.) Friedenstreck am 5.5.2022 um 8.00 Uhr mit dem holländischen Friedenslicht in 
Duiven gestartet 
„Ich bin sehr froh, dem Friedenstreck das Friedenslicht mit auf den Weg geben zu 
können und bin von der Idee des Friedenstrecks in dieser denkbar komplizierten Zeit 
sehr berührt.“ sagte der Bürgermeister von Duiven (Holland) Herr Hieltjes bei der 
Übergabe des Friedensfeuers. 
Eine Staffelgruppe Fross hatte es aus Wageningen gebracht und die Flamme am 
Kriegerdenkmal entzündet. Hier wurde es an den Treck übergeben und mit der 
Friedensglocke vereint. Jetzt soll es nach Waterloo gebracht werden. 
 
6.) 9. Mai der Treck in Brüssel 
Pferde öffnen Türen und Herzen, das zeigte sich auch diesmal beim Besuch des EU 
– Parlaments in Brüssel. Im Hochsicherheitsbereich, in den sonst nur die Promisin 
ihren Limousinen vorfahren , parkten Kutschen und Pferde. Hier wurde angespannt, 
um dann vor dem Parlamentsgebäude mit Geläut und Hufgetrappel auf den Verein 
Friedensglocken e.V. und den geplanten Friedenstreck 2025 aufmerksam zu 
machen. Ob bei den Parlamentariern oder den unzähligen Besuchergruppen, Pferd 
und Glocke taten ihre Wirkung. 
Die Vorbereitungen für das große Ziel dieses Trecks , Besuch des EU-Parlament und 
Treffen von Parlamentariern, begann schon am 5. Trecktag am Abend. 3 Kutschen 
wurden aufgeladen. Das war nötig geworden, weil der Treck Brüssel erst am 
Wochenende erreicht und dann vor verschlossenen Türen gestanden hätte. Die 
Brüsseltour wurde deshalb vorgezogen, um danach den Treck fortzusetzen. Auf 
Grund des sehr begrenzten Platzes in Brüssel wurde die Anzahl der Gespanne auf 
drei reduziert. 
An der Start gingen der Glockenwagen und die Gespanne von Markus Sprenger und 
Heinz Bley. Die Aktion -Besuch des EU-Parlaments in Brüssel- ist als voller Erfolg zu 
werten. Die EU-Abgeordneten Else Walsmann aus Thüringen und Dr. Peter Jahr aus 
Sachsen besuchten den Treck und ließen sich nicht nehmen eine kleine Spritztour 
mit dem Glockenwagen zu unternehmen. 
Beide bekamen die kleine Friedensglocke des Vereins. Frau Walsmann nahm 
stellvertretend fürs EU- Parlament das Friedenslicht aus Duiven entgegen. Thüringen 
wurde durch Dr. Wenig mit seinem gesamten Büro vertreten. Ihm wurde das 
Friedensbrot aus der Bäckerei Karl Dietmar Plentz überreicht. 
Ob Parlamentarier oder Besucher, alle hatten sichtlich Spaß an der Aktion. Zu hoffen 
ist, daß die Friedensbotschaft des Vereins an diesem geschichtsträchtigen Ort 
nachhaltige Spuren hinterläßt. 
 
7.) Klausurtag in Vockerode am 26.5.22 
 
8.) Teilnahme in Apolda Weltglockengeläut am 7.7.23 
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9.) Mit Pferdegetrappel und Friedensglocke durch die Niederlande vom 4.-25.8.2022  
21 Tage zog der Friedenstreck vom 5.-24.8.22 durch die Niederlande. Nun erreichte 
der Treck sein diesjähriges Etappenziel Teuge bei Apeldoorn. 
Insgesamt nahmen über 40 Personen, 9 Kutschen und 14 Pferde am 1.Treck im 
Ausland teil. Auf rund 400km Strecke wurde der Frieden er-fahren. Täglich 1000l 
Wasser von Mensch und Tier getrunken. Dabei erwiesen sich die Pferde vom 
Kaltblut bis zum Shetland-Pony als gut konditioniert. 
Überall konnte die volksdiplomatische Friedensinitiative die Herzen der Menschen in 
den Niederlanden erreichen. Ilka Poetke berichtet: „Jubel, Aufregung, Lachen und 
Durcheinanderreden auf unserer kleinen abendlichen Kutschfahrt mit den 20 
ukrainischen Kindern. Als wir das Glockenseil jedem einzelnen Kind zum läuten für 
den Frieden in die Hand gegeben haben, waren sie ganz ruhig, schienen sich zu 
erinnern, schauten uns an und lächelten…“ 
Solche Momente waren für die Teilnehmer immer wieder Bestätigung, in 
aufgewühlter friedloser Zeit, ein wirkmächtiges Zeichen des Friedens zu geben. 
„Wollt Ihr wirklich 2025 nach Jerusalem mit der Glocke fahren?“ fragten die 
erstaunten Niederländer immer wieder. Bauern luden die Friedenstrecker manchmal 
sogar spontan ein. Stellten ihre Wiesen zur Verfügung und gaben den Pferden 
Wasser. Abends saß man zusammen und sprach über den Weltfrieden und über die 
aktuellen Probleme der Bauern in den Niederlanden. 
Sehr plastisch wurde die gewaltige einzigartige Mission, als der Glockenwagen in 
Barneveld südlich Voorthuizen plötzlich unter einem Wegweiser „Jerusalem 3298km“ 
stand. Ein Israeli verkauft dort Eis. Er gab dem Treck einen hebräischen Reisesegen 
mit auf den Weg und spontan wurde „Hevenu Schalom“ gesungen. 
Der Treck 2025 war für die sehr unterschiedlichen Teilnehmer immer wieder Thema. 
Hart wurde über die Strecke gerungen. Was auf dem Landweg, was auf dem Schiff 
bewältigt werden soll. Welches Tempo können die verschiedenen Pferde gehen, was 
sollen sie fressen etc. An den konkreten Fragen aber spürten wir: Der Traum wird 
immer mehr Realität. 
 
10.) Vor Freude läutete Anselm Franz die kleine Friedensglocke. Für ihren 
unermüdlichen Einsatz zur Vorbereitung des Friedenstreck 2025, bei dem mit 
Pferden die Friedensglocke nach Jerusalem gebracht werden soll, bekam der Verein 
„Friedensglocken e.V.“ den mit 500 Euro dotierten Förderpreis der Stadt Belzig. 
Bürgermeister Ronald Leisegang übergab den Preis an die Vereinsmitglieder Anselm 
Franz, Elsa Poethke, Friedbert Enders und Benno Schmidtchen, die gerade vom 
Friedenstreck 2022 aus den Niederlanden wiederkamen. Die Stadt Bad Belzig will 
mit der Verleihung diese Aktivität fördern, „die unsere Stadt über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannter machen und am Gemeinwohl orientiert“ ist. 
 
11.)  27.10.22 Finanzministerin Katrin Lange überreicht dem Verein Friedensglocken 
e.V. 13.500-Euro-Scheck für den Erwerb eines Glockenwagens 
Wo hätte die Übergabe eines Glockenwagens, der für den Frieden werben soll, durch 
das Land Brandenburg besser stattfinden können als vor der Nicolaikirche 
unmittelbar neben dem Parlament des Landes. Hier übergab Finanzministerin Katrin 
Lange einen Scheck von 13.500 Euro für den Erwerb des Glockenwagens an den 
Verein Friedensglocken e.V. 
Lange betonte: „Mit dem Friedenstreck werden Sie eine von uns allen unterstützte 
Botschaft in die Welt tragen: den Wunsch nach Frieden. Uns allen haben die letzten 
Monate gezeigt, wie brüchig dieses kostbare Gut sein kann.“ 
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Die Friedensaktivisten waren mit ihrer Neuerwerbung und drei weiteren Treck-
Kutschen zwischen Obelisk und Nicolaikirche vorgefahren. „Wir wollten der 
Öffentlichkeit einen kleinen Einblick geben, was der Verein tut und plant“, so Helmut 
Kautz der erste Vorsitzende des Vereins. Der nun offiziell übergebene 
Glockenwagen transportiert die aus Militärschrott gegossene Friedensglocke des 
Verein und wirbt auf den Vereinstrecks mit Geläut und Hufgetrappel für den Frieden. 
Die zahlreich versammelten Gäste nahmen das Angebot des Vereins an einem 
Minitreck teilzunehmen gerne an und fuhren mit den Kutschen eine kleine Runde als 
Treck durch die Stadt. Dabei konnten sie sich selbst von den Reaktionen der 
Bevölkerung , die der Treck überall auslöst überzeugen. Staunen, Photos, fröhliches 
Winken und dann Fragen, wenn der Treck steht. Und auch die wurden in 
Treckmanier vor Ort beim gemeinsamen Imbiss mit Friedensbrot und musikalischer 
Begleitung durch das Musik- und Wandertheater Passelande, das die Trecks des 
Vereins in unterschiedlicher Besetzung begleitet, beantwortet. 
Dabei löst das für 2025 geplante Großprojekt des Vereins 80 Jahre nach Beendigung 
des 2. Weltkrieges einen Friedentreck von Berlin nach Jerusalem durchzuführen 
Begeisterung, Verwunderung und Respekt aus. Fast 5.000 Kilometer mit Pferd, 
Glocke und Wagen durch mindestens 10 Länder mit unterschiedlichsten politischen 
Systemen, Religionen und Kulturen gilt es dabei zurückzulegen. 
Schirmherren für den Glockenwagen sind Brandenburgs Ministerpräsident Dietmar 
Woidke und der Generalsuperintendent des Sprengels Potsdam der Evangelischen 
Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz, Kristóf Bálint. 
Das ein solches Projekt vom Land Brandenburg unterstützt wird, wurde beim 
heutigen Festakt, bei dem Katrin Lange sprach und Kristóf Bálint die Festrede hielt , 
auf dem Alten Markt öffentlich und macht den Verein Friedensglocken sehr stolz. „ 
 
12.) Mitgliederversammlung des Trägervereins Friedensglocken e.V. am 26.11.22 in 
Brück-Gömnigk. 
Viola Köhler (Rathenow), Sigrid Klink (Linthe), Friedbert Enders (Neschholz) und 
Helmut Kautz (Marienfließ) wurden als neuer Vorstand gewählt. Der Verein besteht 
nunmehr seit 3 Jahren und musste turnusgemäß den Vorstand neu wählen. 
Inzwischen hat er 83 Mitglieder und peilt kontinuierlich das Ziel an, 2025 80 Jahre 
nach Ende des 2. Weltkrieges eine mit Militärschrott gegossene Glocke mit Pferd und 
Wagen nach Jerusalem zu bringen. 7 Gespanne bereiten sich schon jetzt intensiv 
darauf vor.  
Wir suchen noch viele Mitstreiter. Besonders brauchen wir Leute, die Rumänien und 
Bulgarien streckenmäßig erkunden. Immerhin fahren wir durch diese Länder 1000km 
und benötigen alle 25km Quartier. Wer sich angesprochen fühlt bitte melden 
unter Planung@friedenstreck.de 
 
 
 

 

 

 


